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Nationales Nordisches Skizentrum Kandersteg 
 
Kandersteg, 23.06.2023 – Am Donnerstagabend fand in Kandersteg die 45. ordentliche 
Generalversammlung der Genossenschaft Nationales Nordisches Skizentrum Kandersteg 
statt.    
 
In seinem Jahresbericht blickte der Verwaltungsratspräsident des NNSK, Nationalrat Lars 
Guggisberg, auf ein Jahr mit vielen Höhepunkten aber auch Herausforderungen zurück. Die 
Durchführung der Schweizer Meisterschaften im Skispringen, die vom Skiclub Marbach in 
Kandersteg organisiert wurden, waren sicher das grösste Wettkampf-Highlight des vergangenen 
Geschäftsjahres. Als grösste Herausforderungen für den Verwaltungsrat, müssen im vergangenen 
Winter insbesondere die Diskussion um eine mögliche Strommangellage und die hohen Strompreise 
bezeichnet werden. Es wurde deshalb entschieden, im vergangenen Winter auf eine Präparierung 
der Lötschberg-Schanze HS106 mittels Kunstschnee zu verzichten. Daher konnten leider auch 
keine internationalen Wettkämpfe und keine Trainings auf der «grossen» Schanze in Kandersteg 
stattfinden. Zugunsten der Nachwuchsförderung wurden aber die drei kleineren Schanzen in der 
Swisscom Nordic Arena, trotz aller Unsicherheiten, fürs Skispringen mit Kunstschnee belegt. 
 
Neue Organisation der Genossenschaft 
Die geschäftsführenden Organe des NNSK sollen neu um eine Betriebskommission erweitert 
werden, um die strategische und operative Führung besser trennen zu können. Der Verwaltungsrat 
wird auf sechs Personen reduziert und kümmert sich in Zukunft hauptsächlich um die strategische 
Weiterentwicklung des NNSK sowie um dessen Finanzierung. Mit Andrea Zryd, 
Sportwissenschafterin und Grossrätin des Kantons Bern, sowie Bruno Keller, Finanzspezialist und 
ehemaliger Revisor des NNSK, wurden von den Anwesenden zwei neue Verwaltungsräte gewählt, 
die auf ihrem Gebiet ausgewiesene Experten sind und ihre Erfahrungen einbringen werden. Die 
Betriebskommission wird neu die operative Führung sicherstellen und übt die Aufsicht über die 
Geschäftsstelle des NNSK, sowie über die technische Betriebsleitung der Swisscom Nordic Arena 
aus. Adrian Künzi und Urs Niedhart treten dafür von ihrem bisherigen Verwaltungsratsmandat zurück 
und werden ihre Energie künftig in die Betriebskommission fliessen lassen. Martin Lüthi, auch 
bekannt unter seinem Künstlernamen Heinrich Gartentor, der auf die GV 2023 von all seinen 
Mandaten rund ums Skispringen in Kandersteg zurückgetreten ist, wurde vom 
Verwaltungsratspräsidenten unter Verdankung seines grossen Einsatzes verabschiedet.   
 
Ausblick 
Derzeit sind in Kandersteg drei Sommer- resp. Herbstwettkämpfe geplant. Als erstes findet am 
19./20. August 2023 mit der Helvetia Nordic Trophy sowie dem «Bundesrat-Adolf-Ogi-Cup» ein 
nationaler Nachwuchswettbewerb statt. Am 23./24. September 2023 wird es dann mit dem Alpencup 
Skisprung der Damen und Herren international, bevor dann am 21./22. Oktober 2023 der Skiclub 
Kandersteg die Schweizer Meisterschaften im Skispringen und der Nordischen Kombination in der 
Swisscom Nordic Arena durchführen darf. Zuschauer sind an allen Wettkampfwochenenden herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist kostenlos. 
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(Bild: Verwaltungsrat und Betriebskommission des NNSK. v.l.n.r. Andrea Zryd (VR), Urs Niedhart, 
Lars Guggisberg (VR-Präsident), Bruno Keller (VR), Verena Packmor (VR), Kari Bieri (VR), Adrian 
Künzi, Ruedi Ogi (VR) – Foto: Nordic Arena) 
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